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Öffentliche Parkplätze stehen nur in begrenztem Umfang 
zur Verfügung. Der Veranstaltungsort ist sehr gut mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen: Stadtbahnlinien 
16, 63 Richtung Bad Godesberg, Linie 66 Richtung Bad 
Honnef bis Haltestelle „Heussallee/Museumsmeile“ oder 
Buslinien 610, 611 bis Haltestelle „Deutsche Welle“. 

Über das FIW
Das Forum Internationale Wissenschaft ist eine im Jahr 
2012 gegründete zentrale wissenschaftliche Einrichtung 
der Universität Bonn. Es konzentriert sich in seinen drei 
Forschungsabteilungen auf die Themen Demokratie, Wis-
senschaft und Entwicklung und trägt damit der Präsenz na-
tionaler und internationaler Organisationen in der Bundes-
stadt Bonn und der Region Rechnung. Unter der Leitung 
des Direktors des FIW, Prof. Dr. Rudolf Stichweh, hat die 
Abteilung Demokratieforschung das Forschungsprogramm 
„Varianten der Demokratie – Alternativen zu Demokratie?“ 
erarbeitet. Dieses wird den Variantenspielraum politischer 
Regimes, den wir in der Weltgesellschaft beobachten, in 
vergleichender Perspektive untersuchen. Demokratie ver-
stehen wir als eine Erwartungsstruktur der Moderne, die 
Institutionen formt, aber auch wegen uneinlösbarer Erwar-
tungen dynamische Instabilitäten mit sich bringt. 
Das FIW hat für das Wintersemester 2013/14 international 
bekannte ForscherInnen eingeladen, die originelle und ein-
flussreiche Positionen im Spektrum der Demokratiefor-
schung vertreten. Für das FIW ist dies ein Weg, unsere Dis-
kussionen auch in die Öffentlichkeit zu tragen. Mitglieder 
der Universität, Studierende und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zu den Vorträgen mit anschließen-
dem Apéro eingeladen. 
In den kommenden Semestern werden sich auch die ande-
ren Abteilungen mit Vortragsreihen zu ihren „Perspektiven 
der Moderne“ vorstellen.

Konzept der Vortragsreihe

In nordafrikanischen Ländern fordern Proteste gegen lang eta-

blierte Autokratien Partizipation. In Deutschland formiert sich 

Widerstand gegen Entscheidungen demokratisch gewählter Au-

toritäten, wenn diese den eigenen Lebensraum verändern. In 

Brasilien schwindet die Unterstützung eines populären Regi-

mes wegen ausbleibender staatlicher Leistungen. Demokratie 

ist ein nicht abgeschlossenes Experiment in jenem Laboratori-

um sozialer Formen, das wir Moderne nennen. numstritten 

scheint das Postulat der Inklusion, im Sinne einer Erwartung, 

dass jeder Einzelne an den Prozessen der Funktionssysteme 

teilnehmen kann. Die Vortragsreihe des FIW geht der Frage 

nach, wie die Verwirklichung dieses Postulats zu bestimmten 

Varianten von Demokratie führt und ob es politische Inklusion 

jenseits von Demokratie gibt, z.B. als Herrschaft von Experten 

oder in einem leistungsbewussten Autoritarismus.
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Ist die Krise der Demokratie  
eine Erfindung?

WOLFGANG MERKEL
 » Direktor der Abteilung Demokratie 
und Demokratisierung, Wissenschafts-
zentrum Berlin (WZB)

Politische Demokratie und die funktio-
nale Differenzierung der Gesellschaft. 
Zur Logik der Moderne

RUDOLF STICHWEH
 » Direktor des Forum Internationale 
Wissenschaft (FIW), Rheinische 
Friedrich- Wilhelms-Universität Bonn

We are the People. Street Demonstrations 
as Means of Communication

BERT KLANDERMANS
 » Department of Sociology (Applied Social 
Psychology), VU University Amsterdam

The Quality of Government:
What it is – What you get – How to get it

BO ROTHSTEIN
 » Head of the Quality of Government  
Institute, Department of Political  
Science, University of Gothenburg

Performanz von Demokratien  
und Autokratien

EDELTRAUD ROLLER
 » Institut für Politikwissenschaft  
(Vergleichende Politikwissenschaft), 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz

Die Vorträge der Reihe können in der Komponente D2 des 
„Zertifikats für internationale Kompetenz“ der Universität 
Bonn an gerechnet werden.

                 (Stand 24.10.2013)

Planetarische Grenzen –  
auch für die Demokratie?

CLAUS LEGGEWIE
 » Direktor des Kulturwissenschaftlichen 
Instituts Essen (KWI); Co-Direktor des 
Käte-Hamburger-Kollegs “Politische 
Kulturen der Weltgesellschaft“

Varieties of Democracy

JAN TEORELL
 » Department of Political Science,  
Lund University

Aktuelle Probleme und Perspektiven
der empirischen Demokratieforschung

DIRK BERG-SCHLOSSER
 » Institut für Politikwissenschaft,  
Philipps Universität Marburg

Making Democracy Work:  
The Quality of Democracy

HANSPETER KRIESI
 » Stein Rokkan Chair of Comparative 
Politics, Department of Political and 
Social Sciences, European University 
Institute (EUI), Florenz

23. Okt. 2013

20. Nov. 2013 29. Jan. 2014

12. März. 2014

5. Feb. 2014*4. Dez. 2013

11. Dez. 2013*
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Perspektiven der Moderne:

Varianten der Demokratie
Alternativen zu Demokratie?

Mittwochs 18:00-19:30 Uhr, anschließend Apéro
Bonner Universitätsforum, Heussallee 18-24

Raum 0.109 bzw. 0.207*


